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VA« Miegelbahw«
Gommer Einrichtung

Oirekt nach New - Vork und Pittöburg

ohne Karrenwechsel.
Süae ..»iaff.n AUentaun iäaiich (Sonn'-g« a°«k«-

..m°?.n"°. 7.00 und iuM «°rg.n. um 12ZS
»nd 4.1 S Nachmittag« und 1144 Nacht«.

Der 10.W «iorgenzugmacht za Harrl«durgdirtk»e

«erbindun, mit Shamber.dung Hag"«»«'' »nd

«unkten an ber Eumb«rland Valley- der

Nor,Hern Seniral a>s«n»adn. Nord und «Sd. und

'"v??WoM.rgen. der N°chmi..°g«.und
»«. 11.44 Rachl-Zug sind di« weftlichrn ZUze
«elche direkt durch Pi»«burg ohne ««renwechs»!

7.00 «org-nzug hä» a» «He» Slalionen

dieser !?°hn an und macht Derbindvug za Reading

»it voti«,'»«, Por« Clinton. T-manqu» »nd aNen

PÜntt." w dlr EchuylkM m" Pd.-

ladelvhia »nd all«n Punkten an der Philadelphi«-

»»d N«^ding» E> ««bahr
«h-mbtrsburg. H-g'r»i«w».

O«l»t»«nd. «ill>am»»»rt und d«m «eflen.

Oer 4.1 S N-chM't>°g»,uz HSi' °"°llen Sl.,i°n-n

? and verbind-, fich ,u Reading mit Z»g«n f»r
Po»«oille, Eolumbia.Ephrala.ki»,, kancaster, Har.

44'«achi,u, geh» »»glich («'» Einschl»»
»«r Sonnlag«) na» R«-ding. H°rri«burg und d«m

find ersuch», 'Hr. Tick«»« ,u '°°'-n.«h-

I« di« »ar« b«»r«»«n, indtm auf den Eart ein HAH»-

Offie« ftir alle Pank,« an di«s«r Bahn »nd di«
p-.p,st-i>on«n -n d«r Pd'l°d-ipd>°. und «'-d'''«'
er e.banon und l-der s«n» g"

1.-Sisenb-Hn. ««M'ch.nord-eM'ch und siidwest ich.

»haben. G. Stolz, Zng»nd «up».

«Ai 30, l8S«.

Die verbesserten Oriental und Bas, brern
nende

Kohlen Oese«
und

KavUsV -KWVKKekA,
Habe» empfangen 4 erste Elasse PremiumS bei

drr NtN.Pork Staat»- und anderer Fair».
Ais» die große silderneMedal-

l ia, bei der Ausstellung de»
American Institut», gehal.

ten In der Eity New
Kork, 18KS.

Gie flnd fortwährende Brenner, und e»
ist nur nothwendig ein Feuer in einer
Jahreszeit,u machen.

Sie stnd vollständige Ventilatoren von dem
«parteinent.

e« ka«n kein Gas aus de«selben entkom-
men.

G« kann kein Ciuder oder Slag sein um diesel-
de» zu obstruktiren.

ZvaS Feuer bl.'ibt «Tagelang ohne Auf-
merksamkeit.

Die Illumlnilion ist wie die rliieS offenen Feuer».
Sie sind m htige Hkitzec, und dennoch
herrlich fk mildes Wetter eingerichtet.

Sic sind die meist economischen Ocfen und Für- !
nScc», pie je gemacht worden stnd.

Die Furnäce erwärmt eine untere und
eine obere Stube, ohne zusätz-

liches Brennmaterial.
E» s!»d»«rbßt» Oeftn und 3 Grbßen von den

Parior FurnäceS
Werder -»fertigt und verkauft fkr den Han-

del, durch
Perry nnd Comp.,

Oriental iocfeii-Werken, No. lIS Hudson
Straße, Aibany.

zu verkaufen bei
Jameö H. Busch,

Alleiniger Agent für Lecha Caunth.
Allentaun, Januar 21.

Coopersburg Tadings
Institution

Bits« Eparbank ward slir Gtschäfte geöffnet,
a« Montag den 23st»n Mär, 1368, und »« «er-
den «un dl» gewöhnlichen «ankgeschäft». ,>> w»l-

-ch»n dieselbe durch ihren gr»lbrl»f privil»girt «st,
v»riichttt.?lnttktsstn für D'pofit« S Prozent

M. Looper, PrSfident.
«»o.Slank.eassirtt.
Truftte« »?M. Cooptr,«. R. Lars«, Daniel

Vud«, Jo»l Strawn, Sno« Srdman, Jonathan
Fr»tz. William Sruver.

Mär, ZI.

Bekanntmachung.
Untk«zetchn»ter macht seinen Freund»« in der

Stadt Allentaun und U«g«g»r>d brkannt, daß er

seine seit vi»l»n Jahr«
Bekannte Buchbinderei, WU.
r st»a und Turnrr nach drr ktrn
, und zwar schräg gtaenüber d»r Tel»graph-
ind ntben Leopold K»m'< Bier - Saloon
hat, all«» »r d»r»it s»in wird srine «un-

dt« «itd»r «il gut« «rb»it, «it

thtdt« zu b»diln»n. »

Constantin Binder.
April 21. 1868. "q6M

Fehler der Jugend.
Ein Herr der s»tt lahrrn an n»rvös»r Debili- >

tät, frühzeitig»» Btrfall» litt, und all d»n «ff»»-
ten jugrntlichtr Unbtdachfamkeit, «ird fiir die
ltidtndt Mtnschhtit, alltn dit e« nöthig haben,
ela Rezept nnd Anwkisung di»s»« »insach»« Mit-
t»l« zus»nd»n, durch »»lch»« »r curirt würd».?
L»id»nde die durch dl» Srfahru«g dr« B»ka«nt-
«ach»r« zu prvfitire« wilnschen, könn»n ihr»Adr»ff«
richten aa John V.Og den,

N». 13 lhamberSt., R. Kork.
Feb.27,1867. nqll

E. I. Moore,
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen,

«Nentau«. Pa.
vfsi» :-No. S 0 Ost Hamilto« Stra?.

Er kan« In der deutsch»« Sprach» g»sproch»n «rrdm
«ngnst 27. 1867. nqll

H. C. Hunsberger,
Rechtsanwalt,

Office?det John H. Oliver,

FAnfte Straße, nahe dem Court-Hause,
Allentaun, pa.

«at S, IS6S. aqtJ

Der Lecha Cmmtn Patriot.
Z?o. 0.

Lecha Thal Gisenbahn
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«,«>?»,». > M«M «M »M ?M
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R- Sayre, E»pt. ». Eng.
O-«. tb. ISS7. »,i,

Taschenuhren, Juwelen,
fllberne und platirte Waaren.

Charles S. Massey,

RZM
Ost-Hamilton-Straßrn, gegenüber der

Goldene Uhren

(MskS Jwwele«

Uebergüldete und platirte Juwelen

Silberne «nd platirte Waaren

Uhren
ein grZperet Assortiment al« irgend ein »öderes
Etablissement.

MelodeonS.
Sr hat et» »r,chtv»lle« Assortiment »,n Prinee'«

Mel»de«o«, den besten in der Welt.
Accordeons

ein herrlite« Assortiment »»» allen Arten.

Mein Stablissemeiit ist unlängst neu eingerichtet

und Philadelphia nnd ist allen aißerhalb der großen
Städte »«raus.

Esch »om Obige« zn tlberzengen, kommt
und sehet.

Charles S. Massey,
No. 23, Vft-Hamiltoi-Slraße, Allestowi.

Bt«i 14. ISS7?nqlZ.

Levi Smoyer
Anw« ld und Rathg,ber tn den

Gefetze«.
N. W. Ecke der 6ten und Hamilton Stra?,

(Ueber Knauß' Kleider Stohr,)
Allentaun, P«.

K)»Ltb«««-Berficherunge« bemirkt »nd all» Sol-
lektione» prompt »«»sehen in L«cha, Rorthampte»
and d»n »«liez»vdi» Eaunti»«.
Okt. 1.1807 »,13

Dauern! Dauern! Danerv!
Sehet hier ! Sehet hier!

Raufe die beste
Mäh- nnd Ernte- Maschine

inAmerika!

Der Firma W. B. Poa>> ll und Sokn ge.
biihrt die der ersten «rsolgreichen Einführung
der MÄH- und Ernte Maschin» i« Piimsl'lvauiinWir sind seit zwanzig Jahren m t V.rbesserung
Lersertigung und Verka>»f van Ackerdau Maschin-nbrschästigt, undhaben ii, den letzte» lahren iiber 1000
Mäh- uud Erntemaschinen verkauft. Wir huben e»zu unserer besouderen Aufgabe gemacht, praktische und
«rsolgreiche Ernte- uud «HÄhmafchiven zu liefern, und
durch lange» und beharrliches Studium ist

der große Mäher und Ernler
in der That, der ?Premium Mäher und Erntcr von

scheiden?, ter Original Buckeye" benaani wurde.
E» ist eine wohlbekannte Thaisach«, daß der Buttere
oicht seine« er »eine Kammer» in

ium da« »och je einer Mähmaschine ertheilt wurde?-
eine SOOO Thaler Sold M-daiUe, un« in ihrem of-
fiziellen Berich! sagt d'e Eommitlee daitiber ;

Die große Prkmium Maschine v. Amerika

rath von Reparatur glücken, so laß wenn etwa»vrewen ivule, oyne Zeitverlust di« Maschine wieder
hergestellt werden kann, damit die Bauern nicht

Arten
Ackerbau-Maschinen,

al« Ward'« Prei« Mäher, Geiser'« Drescher und
Putzer, Säedrill«, Windmühlen, Dreschmaschinen
und Pferdtgewallen, Heure.,en, Heugabiln, Welsch-

i

Jahren »erkanften Buckeye« mit einem ~Dropper"
zu versehen.

Dankbarkeit für die liberale Unl«rst lltzung, hoffen

W. B. Powell und Sohn,
82 West Hamilton Straße, Alleniaun, Pa.

März 8 nq3M

Richard Walker,
No. 35 West Hamilton Straße, Allen

taun, Penn'a.

Amerikanische, Französische, Englische
und Chinesische Waaren, als

Thee Set»,
Dinner Set«,

Tollet Sets,
Tete a Tete,

Toy Thtt-Stt«,
Flktsch Schüßeln,

Begetable Schüßeln,
Zugedeckte Schußeln,

Eiseream Bläiichen,
Bowlen aller Art,

Supper Tureen»,
Zucker Bowlen,

Pitschirs,
Butter Tellern,

Salat Schgßtln,
GlaSwaaren. geschnitten gemodelt

und plain von jeder Benen-
nung. AIS

Lamptn, VaseS, Kuchen-Teller, Preserve-Teller,
Milch-Pitscher«, Eastor-Botteln, Fountain«,
Frucht-StändS, Erdenwaaren, Rahm PitscherS,
Zucker-Bowlen, gelbe Waaren von allen grSs-
sen, Goblet«, Tumblers, Preserve Blättchen,
luftdichte gruchtkannen, St»inwaar»n von al-
l»n Art.

ständigen Shina Slohr gehalten «erden.
Er ist höchst dankbar siir bereit« genope»» Kund,

chaft und hofft auf eine Fortdauer terselbe» ?«r ladet

Ja sprechet vor?ich studir« ,u fliesen," »nd mein
Moito ist: Di« allerbesten Silier an den möglichst
niedersten Pr«is«n.

Richard Walker.

Juli 2. 1867.
»lleniaun.

Frische
Garten-Sämereien

Loa Dr. Landreth und Sohn. ?Nach lang«»
E.fah ung hab» ich gefunden, daß Sämereien von
dies« LeultN von zu°»rläßigtr Qualität find.

Zohn Moser, Apothtker»

Dienstag, den 36sten Mai, !BKB.

Good unt> Ruhe,
Ag»nt»n für d«n Bt»kauf von liegendem Eigen-

thum, Verstch»rung«.Agintm, und Leih-Bank.
Osflce im Gebäude der Eisten National>Bank.

Personen welche liegende« Eigenthum zu kaufen
wünschen, sind achtungsvpll eingeladen bei un»
anzurufen und die Liste aus unsern viichern in
Augenschein zu nehmen- Und Personen welche

zu verkauftn wünschen, finden e« zu
ihrem Bunhell, wenn fle un« den Berkauf dessel-
ben übergeben Unsere Veikauf«-Liste umfaßt fol
gende Besitzthüme, z

No. 15 ?Ein 2-stöckig»« backsteineme« Wohn-
haus, mit einer Waschküche, in gutir Ordnung;
Lot 3l) b»i Fuß> mit Obstbäumtn und Trau-
brnstöcktn-Union Stia? zwisch«» d»» 7ten und
Bten. Sehr billig.

No. M.-Ein 2-stöckigeS backsteinern»« Wohn-
haus mit einer einstöckigen Främe Küche, Schiefer-
Dach, In 1866 gebaut, tn vorteeffltcher Ordnung,
schön gelegen aus der Ostsrite der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.

No. 25 Ein zweistöcklgte« backsteineeneS
Wohnhau«, Lotte 3k> Fuß tn der Fronte und 220
tn der Tiefe Sehr hüusch mit Obstbäumen be-
pflanzt. Wird wohlfeil vtrkaust

No 33 -Ein» schöne Lotte 36 Fuß in der Fronte
u > ll)Fuß tief, gelegen auf der östlichen Seite der
lvtin Straße, zwischen Turner und Ehe«.

No 42 ?Ein backstetneene« Wohn-
haus, mit einem FiämhauS im Hintergrund der
Lotte, welches für S7V verlehnt werdrn kann, g»le«
gen auf der Nordseite der Turner Straße, zwischen
der 3 u 9 ;in guter Ordnung. Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westen
zu ziehen wünscht.

No 49 ?Ein 2-stöckigtes backsteinern«« Wohn-
haus,tn guterOrtnung Hauptg«bäude2vb«t32;
Küch» 12 bei lä; sehr schön gelegen auf der
Südseite der Walmiß Straße, zwischen der Bten
und 9ten.

No. 54.?Eine herrliche Lott», 30 Fuß in der
Fronte an Chewstraße, b»t 115 Fuß ttkf; g»lr-
gen auf der südlichen Seite der Ehewstraße, zwi-
schen der sten und 6ten.

Wir haben gleichfalls auf unfern Büchern ver-
schiedene hundert Baulotten, tn verschiedenen
Theilen der Stadt, welche wohlfeil und an ge-
wünschten Bedingungen verkauft werben

No 55.?Eine prächtige Lott», 135 Fuß tn
Front bri 125 Fuß tief; gelegen auf der Nord»
seite der Jackson Stra? zwischen der öten und
9ien Wird an einem Bargain verkauft.

No. KV.?Eine herrliche zweistöckig»» backstein-
»rne privat Wohnung, an der 9ten Stra?, zwi-
sch»» d»r Liberty Straße und Mauch-Ehunk Ave-
nue HaupthauS 24 bei 32 Fuß ; Küche und
Eßstubtn Ik b»i 32 Fuß, mit »tner doppelten
Porch. Drei erste Güte Eisterne, gräm Stall,
Z 6 bei 26 Fuß, mit j Acker lirdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fruchtbäumen; in guter Ord-
nung. Wird wohlfeil verkauft und die Beding-
ungen stnd leicht.

No 64. ?Ein vortreffliche« zwkistockigte« back-
stetnernes Wohnhau«. VauvthauS 22 bei Lt),
mit einer angebauten zwekstoaigten Kuch» I? i»l
29, und «in»r dopp»lt»n Porch ?schön g»l»g»n auf
d»m NordSstlichrn Eck» der Sten und Ehew Str ,

und geeignet für Seschäft«Mck», «It »tner Brr»
schiedenheit von Obstbäumen und Traubenranken.

No 65. ?Ein schönt« zweistöcktgte« backstein-
ernt« Wohnhaus. Haupthau« 29 bei 28, Kuch»
14 bei 18?schön gelegen auf der östlichen Seite
der Sten Stra?, zwischen d»r Eh»w und Gorton
?neu gebaut, und wird Wohlfell verkauf».

No. L3.?Eine herrlich» Baulott» 2V b»i 199,

gelegen auf der westlich»« Seit» der 19ten Stra?
zwischen der Turner und Ehe« ?wird wohlfeil
verkauft.

No. 69. ?Tin herrliche« zweistöckige« backstel-
nerne« Wohnhau«. ?Haupihou« 17 bei 39 Fuß,
mit einer Främ Küche neu angebaut 8 b»t lk,
und wird wohlfeil verkauft, gelegen auf der west-
lichen Seite der sten Straße, zwischen der Ehew
und Tordon.

No 75. Ein zweistöcktgte« backsteinern»«
Wohnhaus, mit einer angebauten Främ Küche,
gelegen an der st»n Stra? zwischen der Ehe«
und Gordon. Wird »ohlseil verkauft.

No. 76. Ein zwtistöckigte« backsteinern?«
Wohnhau«, mit einer »instöckigten ang»baut»n
Küch»; Lotte 29 bei 119 Fuß; gelegtn auf d»r
südlich»» Seit« der Walnußstraße oberhalb der
Bten. Wird billig verkauft.

No. 77.?Ein htrrltcht« Hotel - Eigenthum,
enthaltend 33 Stuben Hau« 4V bei K 9 Fuß;
backsteinerne Scheuer 49 bei 6t) Fuß; Schmied-
schap, Wagenschoppen und andere nothwendig«
Außeygebäude, mit ein«» gewünschten Baueitl
tnthalttnd 65 Acktr. schön gelegen in Ealifornla,
Richland Taunschip, Buck« Eaunly, Pennsylva-,
nien. Wird wohlfeil verkauft und die Bedingun-
gen leicht gemacht.

No. 79. ?Ein vortrrsfliche« 2j stöckigte«
Wohnhaus, mit einer zweistöckigten Eß-Stube und
Küche angebaut; Lott» 39 bei 239 Fuß; da«
ganze Hau« tapezirt; gelegen aus der nördlichen
Seite der Walnuß Straße, z«isch»n der Bt»n und
9ten. Wird billig verkauft.

No. 81.?Ein herrliche« zweistöcktgte« backstei-
nerne« Wobnhau«, 39 bet 32, mit 9 Acker Land
und «intr Sch«»ttz»r-Sch»uer 48 bei SV. schön ge-
legen In Hoffman«vill«, Lechs Eaunt? Wird
wohiseil und an leichten Bedingungen »erkauft.

No. 82 .-Eine hübsche Lottt, 40 btt LZO,
herrlich gelegen an der Ost-Seite der Kten Straße
zwischen der Linden und Ehe» Straße.

No. 83 ?l7 Acker herrliche« Bauland, gele-
gen eine Viertel Meile nördlich von Kunpville,
Lecha Eaunt? ?ln hohem Eultur-Zustande. Wird
wohlfeil »erkaust und dl» Bedingungen stnd ganz
mäßig
T. H. Good, E. D Ruhe.

Mai 12. 1869. nqll

Vorschläge.
Borschlägc werde» angenomme» durch daS

Board der ÄchlMrektorcn für ÄZwhN «un-
schip, am Samstag de» 30st»ir Mai,
bauting eliicv neue» Schulhause», an die stelle
des Schllihause«, bekannt al« Scheirer'S Echul-
hauv Board versammelt sich an dem Hause
von EK >v in Ziinmermali, in Lyon Valley,
an dem obige» Tage, um 1 Uhr Nachmittagv?-

für den Endzweck de» Coiltrakt auszugeben.

z »e Zimmerman, See
Mai 12,18t>8. »q3m

Pferde! Pferde!
lO oder 15 gute Schaffpftrdc wer-

de» sogleich verlangt, und zwar hin-
ter dem Änierica» Hotel, i» Allen«

durch
R. D. Krämer.

Mai 12, 1808 nq3m

Phaon A. Semmel,
BKutschenmacher in Sägersville, Lecha

Caunty.

Der Unt»rz»ichn»t» b»di»nt fich ditskr Geltgen-
htit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
likum überhaupt anzuzeigen, daß er das.

Kutschenmacher-Geschäft,
noch immer an seinem alten Stantplatze, in 'Sa-
ger«villt, Lecha Eaunlp betreibt, und zwar srhi
großartiger als se-ckr verfertigt Älle Ärten von
Carriagen, CullieS und leichte Spazier-

wägen, von allen Benennungen,

Gegend dem Publikum vor Nugrn kamen aus
Berlangrn macht «ditselbe auch schwerer ?gerade

nach dem Geschmack ftlner Aundtn.
Er Ist stolz hi«r sagn, zu könnm, daß er keine

al« von dtn alltrbtsttn und gtschlckltsttn Arbtlttr
im Caunty angrsttllt hat, und daher spricht er gut
für jtden Artikel der seine Werkstatt« »erläßt. Fer-
ner ist e« allberrtt« btkannt daß tr nur die aller-
besten Materialien aufsrbeiten läßt ?von Kitt ist
hier keine Rede ? und in ollen dem obengesagten
ist ktint Prahlerei und kein Humbug, wie sich je-
de» selbst überzeugen kann, wenn tr bti ihm an-
ruft und sei,» Arbeit btfieht. ? Auch bemerkt er
noch, daß »r sein« ArbrittN

So wohlfeil und auch etwas wohlfeiler
ablaßen kann, als irgrnd tin andtrer Kutschen-
macher in ditsem und den angränzendtn Saunti««.
?Ts ist dit« zwar viel gesagt, aber tr hat Ur-
sacht die« zu sagen? welche Ursachen, er tintm
jtdtn stinee Kunden zwischen 4 Augen sagen will
?weil tS doch auch die Nichtkunden nicht wißt»
brauchen.
F l i ck-A rb«it, verfirht tr auf dit kürzeste An-

zeige und zu den billigsten Preißen.
Er ist dankbar für genoßene Kundschaf», und

bittet um eint Fortdaurr drrsrlbtn, welche er durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
gtn Fordrrungen, noch um viele« zu erweitern ge-
d«nkt.

Phaon A. Semmel.
Mär, 17.1368 nq6M

Dös LWlkilkV
Frucht Jahrszeit.

Ist aus un« gekommtn.?Laßt alle daher diese
Segnung für stch selbst und Familien vtelängern,
dadurch da« fie «inen vollen Vorrath aller Ar-
ten von Frucht tn Kannen aufbewahren, so daß
ste die köstlich» Speist dt» Frücht», als seien ste
frisch von d»n Bäumtn od»r Rankrn, durch da«
ganz» Jahr g«ni«ßrn könnm.

fll» Viesen Znxet,
von allen Größen und Patterns, kbnnen erhalten
werden, an drm Depot für JarS,

Dem altcu Alltstavn Ehiaa Stohr,

welche allgemein bei allen vortrefflich geheißt»
werden, die fie gebraucht haben, find dem Publi-
kum mit vollständigem Zutrauen offerirt i indem
tin stder derselben mit Gewißheit probirt werde«

kann ?ob rr Luftdicht ist od« nicht, tht fle weg-
gtthan wtrdrn.

Gtdiucktt Anweisungen werde» dit Jar« b«-
altittn, wenn e« verlangt wird.?Käufer stnd os-
ftnhtrzig etngelade«, dies« JarS zu examiniren,
tht fie sonstwo kaufen.

Bergeßet de« Ort «icht, er ist No. 37, an der
Ost-Hamilton Straße und schräg der Deutsch-
Resormirten-Kirche gegenüber, in der Eitp Allrn-
tau«.

T. C. Kernahan
Junt 11. 1867 nall

Mosers Apotheke
und

Harte Maaren Etabtisement

Verlest
Unttrzeichneter zeigt einem geehrten Publikum

hierdurch ergtbtnst an, daß tr stlnt
Apotheke und Harte Waaren-Etablife-

ment,
verlegt hat, und zwar nach der Wrst-Hamllton-
Straße, No. N, erstt Thüre oberhalb E. S.
Scheimer und T o '«. Trockenwaartn Stohr,
und grrade der Postoffl« gegenüber?allwo er nun

bereit tst seintn alten Kunden, so wie noch eintr
großen Anzahl Neutr, hinsichtlich d«r Billigkeit so
wi» der Güte d»r Waar»« abzuwarten ?und über-
haupt Alle nach Wunsch zu btlt»n»n.

Dankbar sür srit vitlen Jaheen genossene
Kundschaft, hoffe er auf eine Fortdauer drrselbrn
?und fühlt übtrzeugt, daß Allt dit bti ihm vor-
sprechtn, nur wohlzuftteden mit Ihm wieder weg-
gth»».

«S»v!t Stub« und dee Keller, da, von «o tr
wtggezogtn ist, find unter annehmbaren Beding-
ungen zu verlthntn.

I.B. Moffer, Apotheker.
Juli 23. nqbv

An Schuhmacher.
Schuhmacher finden e« zu ihrem Bortheil, wenn

flr bet I. L Farr für die
Feinsten, besten und stylischsten OberS

»o« allen Größrn und Sorten, anrufen ?E, hält
dieselben «mm»» auf Hand. od»r v»rf»»tigt st» nach
der kürzesten Anz»tg« und an ni»deeen Preisen
Sein Lokal ist am Eck» der 3t»n und Hamilton
Straßrn. zw»! Thüren unterhalb Hagenbuch«

Gasthau«.
Arbeit»» a»f g«f»gl» Arbeit, wird da«

aanu Jahr hindurch vrrlangt.
I. L. Farr,

Allentaun Frbrsar LS. 1863. nqbv

Pfd. ixtra Qualtiät franzöfischer Lelm
habe« bet I.B. M o see.

Jahrgang 43.

MeKbiMT MkegswÄhW.
Wiuter <i»richt»ng.-N»»,md»r LS, 1867

Große Hauptlinie vom Norden und Nordwe-
sten für Philadelphia, Neu Kork, Reading, Pott«-
vill», Tamaqua, Ashland, Lebanon. All»ntown,
liaston, Ephrat«, kittz, Laveaste», Columbia,
»c., »c.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Zork «it
folgt: Um Z.ov, S,2S und 8,16 Bormittag«,
und 2.VS und 9,35 Nachmittag«, und veibi«
den sich mit ähnlichen Ziigen auf der Pennspl
vani« Eisenbahn, und langen In New Jork an
um S.lv und lv.lS und 11,56 Vormittag«,
und 3, ig und 9,30 Nachmittag«. Schlaskarren
begleiten die 3.66 Uhr Boimittags und 9,3 b
Nachmittag«...üg», ohi» zu wechseln.

Verlassen Harri«burg für Reading, Pottoville
tamaqua, MinerSvtllr, Ashland, Pine Grov»,
Allentown und Philadelphia um 3 16 Bormtt.
tags, und 2.95 und 4.16 Nachmittags, Halter
»n in Lebanon und den Hauptstationen. Die
4.16 Nachmittag Train macht Verbindungen
blos für Philadelphia und Lolumbta. Für
PottSvill», Schuplkill Häven und Auburn über
den Schuylkill und SuSqurhanna Railroad, ver-
läßt Harrisburg um 3.SS Nachmittag«.

Zurückkehrend z Verlassen Neu-Zjork um 9 99
Morgen«, 12.09 Mittag« und 5,99 und 8.99
Nachmittag«, Philadelphia um 8. IS Morgen«
und 3.39 Nachmittag«. Der Weg-Paffagterzug
verläßt Philadelphia um 7.39 Morgen« und zu-
rückkehrend Reading um K.39 Nachmittag« und
hält an allen Stationen; PottSville um 84S
Morgens und 2.45 Nachmittag«, Ashland 6 99
und 12 19 vormittags und 1.95 Nachmittag«;
Tamaqua um 8.39 Morgen« und 1.99 Rachmit-
tag« und 8 45 Abend«.

Verläßt Pottsville für Harrisburg, über den
Schuylkill und Susquehanna Railroad, um 7.19
Vormittags, und um 12.99 V

' Reading Aecomodation«-Zug - verläßt Reo-
ding um 7,39 Vormittag« und kehrt um 4,99
Nachmittag« von Philadelphia zurück.

Pott»town Accommodatwn« - Zug > Verläßt
PottStown um 6.45 Vormittag« und kehrt um
5 99 Uhr Nachmittags zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
um 7,99 Vormittag« und 6.15 Nachmittag«
kür Tphrata, Lititz, Lancaster, Tolumbl« ».

An Sonntag,»,
Verlassen Ncu-Zlork um 899 Nach »a«

Philadelphia um 8.99 Vormittag«, und 315
Nachmittag«, (der Morgen 3-Uhr-Zug geh« blo«
nach Reading,) PottSville um 8.99 Vormittag«.
Harri«burg um 5.25 Morgen« und 4.19 und
s>>3s Vormittags und Reading um 199 und
7.15 Morgens für Harrisburg, um 7.9 k Vor-mittags, uud 11.49 Nachmittag« für Neu-Hork,
und 4.25 Nachmittags für Philadelphia.

Eommutation, Meilen, Schul-Ferten und Ex»
curslon'TicketS zu herabgesetzten Preisen werden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

199 Pfund Gepäck wird jeden Passagier erlaubt,
und Eheck» dafür gegeben.

/rihjahrs-Eröffnung
Kür HBE ß.

ZMssiner<und Stroh-Atter.
Ich bin nun bereit eine Verschiedenheit von

schönen, von allen neuen und gewünschten Güter

Milliner-Geschäft,

für die lahrSzeit zu cxhlbitireii?
ei» vollständiges Assortemcnt«
ausmachend ?solche alv i H /s
Französische und Amerikanische BonnetS,

Häts, Frames, französische Blu-
men, Läces, Cräpes. Stroh-

güter, Rucheö, Seiden,
so wie LadieS' und MißeS HStS ? alle von den
neuesten Pätteniv,

An den niedersten Bargeld Preisen.
Besondere Aufmerksamkeit wird

Trauer Bonnet»
geschenkt, ei» vollständiger Stock in jedem Style
uird Preis und werde» ans die kürzeste Anzeige
verfertigt
Weiße Güter,

Strümpfe und Handschuhe,
Damen Dreßtrimmingv,

Hoop-SkirtS, EorfetS,
Halstücher und CollarS,

und kurz Alles wav in einen erste Classe Trim-
ming und Notion-Stohr gehört. Gleichfalls

Hxßevr-MVbeiS,
von jeder Acrschiedcnhelt, immer auf Hand und
aus Bestellung verfertigt, aiS - Perücke», Haid-
Perücke», ZrizzetteS, zu ungewöhnlich billigen
Preisen.

finden meinen Stock voll-
ständig, in jeder Beziehung, und alles wird ver-
kauft an City GroßverkausS-Preifen.

Ehrerbietigst
C A. Dorney,

Erste Thüre oberhalb Hagenbnch'S Hotel, in
Ailcntau», Pa.

April 7, 18«8. nqbv

Übren! Uhren!
Eine sehr große Anzahl, besonders für den Früh-

lahrS-Handel.
Mlls i« AwSem Allftambe,

Gut regulirt und werden warrantirt

Für ein Jahr!
Bon S Thaler Auswckrts!>

Gleichfalls ein größeres Assortiment
Goldene und silberne Sackuhren!

AiS sonstwo in irgend einem andern Stohr in
Lecha Caunth gefunden «"erden kann.

Uhren, Sackuhren Juwelen.
Silber-Waaren, Brillen,

det

Keller u. Bruder's,
No S 7 West Hamtltan Gtraße,

Allen tan», Penn'a,
April7, 18K8. nqbd

Prvcker Arbeit.

Der Patriot Druckerei

T. N. RhoadS^Agr.^

Bauern sehet hier!
Indem die lahrSzeit für den Landdan und die

Gärtnerei da ist, so empfehlen wir den Bauern
> und Denjenigen die im Besitze von Gärten sind

, den liberale» Gebrauch von.
Knochen-Staub.

, Dieser Artikel ist zubereitet In unserer Umgeb-
ung, und hat Kraft bei sich selbst, vorzüglicher zu
irgend einem Dünger, in der Hervorbriigung
von einer Menge deö Ertrags von
Waizen, Welschkorn, Roggen. Buchwai-

zen, GraS, u. s. w.?Auch Garten
Begetablien, alö Erdbeeren,

Trauben,
und Frucht im Allgemeinen.?Zür alle Arten don
Vegetabilen, und wir möchten hinzufüge» für

Welschkorn und Buchwaizen,
im Besondere»-Seine produzirende Kräfte
könne» nicht zu hoch gepreisen werde».

Geld eingelegt, welche dem Grund bereichert,
wird gewißlich aiS eine natürliche Thatsache, den
Bauer dereichern.

Zu verkaufen an der Zordvn Brücke,
in Allentaun?Eingang an der Walnuß-Straße.April 7. 1868. nq«M

Dr. Updegraff's
Augen-und Lhren-Heilanstalt!

Diese« Institut ist nazb Reading Berk« Eounw, »er.
legl ««rd«» und steht letzt skr die Zlufnahm« »«n Pa.
nenttn offen.
Nro. 539 Penn Straße. Reading Pa.

E« «erden daselbst all« Augen-und Ohren Krant-
heilen behandelt und alle

Operationen der Chirurgie überhaupt,
Diese Anstalt ist milder Moste«Sammlung chi».

urgischer Instrumente diese» Lande« »erseh-a und
deshalb für jeden wundärMche« Zoll eingerichtet.
Der Umstand, daß ich eine Erfahrung »»» über SV
Zähren in »i« medizinischen Prari« besitze, gemShri

scheu Operaiienen hier eben!« zu», wie in unsere»
grSßeren Städten »«rgeo-oim.» werden tünnen,
Patienten, welche au< der Zern« kommen, finden hier

während die gesunde Loge un die rein» Landtust
weit.beffere L,qn«mlichkeilen und Vortheile gewäh-
re«.

SZti » d hei tin allen ihren Formen wird be-
handelt.

Weh« Auge« in allen ihren Formen «erde»
geheilt.

Q.uer-» ugen KlonipfSs, uud schiefe
Slied er «erden gerade gemacht.

Da «Oh r.?Jede Form von Tau»h«'t, aullauf«
d«r Ohr« und Summ«» im Ohr« wird g«h«ili «»»

wo da« Ohrfell zerstSrt ist. wird ein neue» eingesetzi
so daß der Patient so gnt hören kann, «i« je zuvor.

Lung«»Kr-»kh«iti n.?Schwindsucht. Zlsth.
Katarrh u»d Hosten. Diese Krank-

ist erst-»nlich, in den meiste» Heilerde,

iverlans einer blande. E< giebt nnr wenige Fälle
dieser Krankheit, welche sich «ich» heil,« lasse«.

All« andere chronisch« Krankheit«» r»n j«»«w
Sharokler w«rd«n in B«han»lnng ginommen.

genioh»« Schneiden Schmerz knrir» werden.
Pil« « (Hämorrhoid«») in der schlimmsten Zormw«r»«n leicht g«h«ilt.

Krmm« »litdrr > Nieren-Kraokheil«»
Sonvolfio»«» H«r»-Kra»kh«i»,
«affersncht. Flechten,
DoSpepfia. Houiaueschiäg«,
Schwach« «Zlieder, Krebsartige Beschwüre,
»elenkgischwulst. St. Beil'S Tanz.
AuSwSchse, Fallsucht und Stein,
A»genSloar, Kopsgicht.
Serossein, Neuralgie,
RüekgratS-Krankheile». Lähmung^
Hasen Lippen, Rachenschwulft,
Qner Auge», s Frauen-Krankheiten,

Äowie alle andere» Uebel »der Deformität«» »«»

«t«r Ar» werd«» in Behandlung gen»mmen.
KllnstlicheAuge» »Zonen ohne Stoierz «in

g«fetzl w«ed«n und s«h«n so »alürlich an«, dost fi« saß
der Entdeckung entgehe»,
i Si»t«lnisamir» » g.?Durch diese» nenen

Prozeß lassen fich Thiere und Bügel sammt ihrem
Fleisch« naillrlich «rhalt«», u«d zirar binnen wenigen
Ainulen. «a» ««il b«sser iß. al« wenn die Hanl ab,

aez»gen und an»g»ft«pfi «ird. Dieser Pr»»eß «>'>

Jene gelehrt, di« «S »Snsch«».
m«dizinisch«S Familien Blatt wird, 112»

bald fich die »ilhige« Berkehrungen iressen lasse»
veröffentlicht und Jenen, di, ihre Nene» e nfeid»
frei zugesandt «erde»

November 12 1867 «gl?

Oeffentlicher Verkauf
von

Werthvollrm Stadteigeath««.
Auf Samstag, de» 6ten Juni 1868, um 1 Uhr

Nachmittags, wirb im GerichtSgebäude zu Allen,

tau», Lecha Caunlh, folgendes Eigenthum öffent-
lich verkaust werden, nämllch:

ZeiicS werthvolle Grundstück (die Verdesser-
lingeii auSgtnoinlNtii,) worauf die alte Caunty-
Zaii errichtet ist. gelegen an der Sübost-Ecke der
Künste» »nd Linde» Straße in besagter Stadt
Allentaun, enthaltend in gront a» besagter Mnf-
te» Straße 60 Fuß und in tieft ISngS der Linden
Straße 230 Fuß Dasselbe wird entweder ganz
oder Einzclle» Lotte», nach Wunsch der Käufer,
verkauft Bemerktes Grundstück ist für Bauzwecke
vortrefflich geeignet, da eS in einem der ange-
nthmsten Sladttheiic und in unmittelbarer Nähe
der Hamilton Straße und der öffentlichen Ge-
bäude des CauntieS liegt, aus weichem Grunde
eS die besondere Aufmerksamkeit jener Personen,
welche bauen wollen, verdient.

Besitz wird am 1. April 1863 oder sobald die
neue lail für die Aufnahme von Gefangenen
fertig ist, gegeben.

Bedingungen am Berkaufbtage und Aufwar-
tung von

Jona« Hollenbach,
Daniel Focht,
Thomas Jacob«,

CommisstonerS.
T, B. Hainh, Auktionier

April21, 1868. nqd«

Eine Hundin verloren.
Dem Unterzeichneten, wohnhaft un- .

weit SägerSdille, Lecha Taunly,
am 20. April au» dem Gasthof zu den ?Kreuz-
fchlüßel," In Allentaun, eine Hündin adhande»
gekommen Dieselbe ist etwa 10 Monaten alt,
etwa 1 Fuß hoch, und ist von gelber Farbe.?
Wer ihm Nachricht davon gibt, so daß er fle wle-
der erhalten kann, soll billigbelohnt werden.

Nathan Hoffman


